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Wenn man Raps anbaute, musste man bis jetzt die Gelbfallen selber auszählen gehen. Das hat sich nun geändert. Bayer 

hat die neue Falle Magic Trap auf den Markt gebracht. Diese Falle erkennt die Schädlinge automatisch und zählt diese auch 

gleich aus. Die Daten werden direkt an ein Smartphone gesendet. Dies erspart enorm viel Zeit. Im Versuch wird getestet, ob 

die Magic Trap Fallen zuverlässige und brauchbare Daten liefert.

- Attraktivität und Zuverlässigkeit der Magic Trap Falle bei 

Schädlingen aufzeigen, im Vergleich zu einer 

herkömmlichen Gelbfalle

- Alltagstaugliche Vergleichspunkte sammeln, damit die 

Landwirte sehen, welche Falle für ihren Betrieb besser ist

- Jede Woche einmal von Hand auszählen Magic Trap und 

Gelbfalle

- Drei Standorte, je 4 Magic Trap Fallen und 4 Gelbfallen

- Aufzeichnungen: Auszählung verschiedener Insekten in 

Magic Trap- und Gelbfallen, Wetterdaten, Raps Stadium

Es sind drei Rapsfelder an verschiedenen 

Standorten für diesen Versuch zu Verfügung 

gestellt worden. In jedes dieser Felder werden 

insgesamt acht Fallen positioniert. Davon vier 

Magic Trap und vier normale Gelbfallen. Dabei 

wird immer eine Gelbfalle und eine Magic Trap 

Falle im Abstand von fünfzehn Meter in den Raps 

gesetzt. Dadurch sollten beide Fallen ähnliche 

Bedingung aufweisen. Bei der Verteilung wird 

noch darauf geachtet, von wo aus Schädlingen 

ins Feld kommen. Der Rapsglanzkäfer 

überwintert im Gehölz. Der Stängelrüssler und 

der Kohltriebrüssler kommen aus Felder, wo 

Pflanzen aus der Familie Kreuzblüter stammen. 

Somit müssen Wald und Hecken beachten 

werden sowie die Vorfrucht von letztem Jahr.

Versuchsstart: Februar/März/April 2024; Auszählung und Dokumentation von Stängelrüssler, Kohltriebrüssler und 

Rapsglanzkäfer.

April - Dezember 2024; Auswerten und schreiben der Arbeit.

Versuchsende: Dezember 2024; Abgabe der Arbeit.
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